
                             Managementplan für das FFH-Gebiet DE 2036-301 
 

Dokumentation des Beteiligungs- und Abstimmungsverfahrens 
 
Der Beteiligungs- und Abstimmungsprozess zum Managementplan für das FFH-
Gebiet DE 2036-301 „Züsower Wald“ erfolgte durch: 

- eine schriftliche Information betroffener Behörden und Interessenvertreter über 
den Beginn der Managementplanung mit Schreiben 29.01.2016, 

- eine Pressemitteilung über den Beginn der Managementplanung auf der 
Homepage des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt 
Westmecklenburg (PM 03/2016) und an die regionale Presse am 24.02.2016, 

- eine Arbeitsgruppenberatung zu Grundlagen und Maßnahmenplanung im 
FFH-Gebiet mit der Landesforst M-V, dem Forstamt Bad Doberan, der unteren 
Naturschutzbehörde des Landkreises Nordwestmecklenburg, dem StALU WM 
und der Flächenagentur MV am 18.07.2016. Die Ergebnisse der 
Arbeitsgruppensitzung und Abstimmung wurden in einem Protokoll 
festgehalten, welches dieser Dokumentation als Anlage beiliegt,  

- Informationen zum FFH-Gebiet und zum Stand der FFH-Managementplanung 
auf der Homepage des StALU WM - Veröffentlichung der naturschutz-
fachlichen Grundlagen des FFH-Managementplanes am 28.07.2016,  

- eine Vor-Ort-Abstimmung am 02.09.2017 mit dem Forstamt Bad Doberan über 
die mögliche Entwicklung des Karpfenteiches zum Lebensraumtyp, 

- Informationen zum FFH-Gebiet und zum Stand der FFH-Managementplanung 
auf der Homepage des StALU WM - Veröffentlichung des Entwurfes des FFH-
Managementplanes am 15.09.2016, 

- eine schriftliche Information betroffener Behörden und Interessenvertreter über 
die Veröffentlichung des Entwurfes per Mail am 21.09.2016 (Amt für 
Raumordnung und Landesplanung) und 28.09.2016 (Verteiler), 

- eine Pressemitteilung über die Veröffentlichung des Entwurfes des FFH-
Managementplanes auf der Homepage des Staatlichen Amtes für 
Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg (PM 17/2016) und an die 
regionale Presse am 15.09.2016. 

 

Während des Planungsprozesses sind sechs Stellungnahmen eingegangen. Die 
Abwägung des Verfahrensbeauftragten ist der folgenden Tabelle zu entnehmen: 
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Dokumentation der Beteiligung  

1 2 3 4 5 

Stellungnehmender/ 

Datum 

Kapitel, Seite Stellungnahme (Originaltext) Ergebnis Begründung 

Amt für Raumordnung 
und Landesplanung 
Westmecklenburg 
 
vom 09.03.2016 
 
 

Bezug: Information über 

den Planungsbeginn, 

Schreiben StALU WM vom 

29.01.2016 

 
Die FFH-Managementplanung ist nur mit den Erfordernissen 
der Raumordnung und Landesplanung vereinbar, wenn die 
Ziele (Z) der Raumordnung beachtet sowie Grundsätze (G) 
der Raumordnung berücksichtigt werden.  

Vorgelegte Unterlagen und Planungsinhalt: Zur Bewertung 
haben ein Anschreiben zur Erstellung des 
Managementplanes sowie eine Übersichtskarte für das o.g. 
FFH-Gebiet vorgelegen.  

Raumordnerische Bewertung: im RREP WM sind im 
Vorhabengebiet u.a. die folgenden Festlegungen getroffen:  

- Vorbehaltsgebiet Naturschutz und Landschaftspflege (G, 
PS 5.1 (5)), 

- Vorbehaltsgebiet Kompensation und Entwicklung (G, PS 
5.1.2 (4)) 

Abschließender Hinweis:  die Stellungnahme bezieht sich auf 
die Grundsätze und Ziele der Raumordnung und 
Landesplanung und greift der erforderlichen Prüfung durch 
die zuständige Genehmigungsbehörde nicht vor. Sie gilt nur 
solange, wie sich die Beurteilungsgrundlagen für das 
Vorhaben nicht wesentlich ändern. 

Die Festlegungen des 
Regionalen Raument-
wicklungsprogrammes 
(RREP) und des 
Landesraument-
wicklungsprogrammes 
(LEP) wurden in den 
Grundlagenteil des 
Managementplans 
aufgenommen (Seite 
18). 
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1 2 3 4 5 

Stellungnehmender/ 

Datum 

Kapitel, Seite Stellungnahme (Originaltext) Ergebnis Begründung 

Bergamt Stralsund 

 

vom 17.03.2016 

 

Bezug: Information über 
den Planungsbeginn, 
Schreiben StALU WM vom 
29.01.2016 

 Die von Ihnen zur Stellungnahme eingereichte Maßnahme 
FFH-Managementplanung für die FFH-Gebiete DE 2036-301 
„Züsower Wald“, DE 2133-302 „Jameler Wald, Tressower 
Seen und Moorsee“ sowie DE 2334-307 „Halbinsel Reppin-
Schwerin Mueß“ (1_2015) berührt unmittelbar keine berg-
baulichen Belange nach Bundesberggesetz (BBergG) sowie 
Belange nach Energiewirtschaftsgesetz (EnWG).  

Für den Bereich der o.g. Maßnahme liegen zurzeit keine 
Bergbauberechtigungen oder Anträge auf Erteilung von 
Bergbauberechtigungen oberflächennaher Rohstoffe vor.  

Aus Sicht der vom Bergamt Stralsund zu wahrenden Belange 
werden keine Einwände oder ergänzenden Anregungen 
vorgebracht.  

 

Die Stellungnahme wird 
zur Kenntnis 
genommen. 

 

Landesamt für 
Landwirtschaft, 
Lebensmittelsicherheit 
und Fischrei 
Mecklenburg-
Vorpommern 

 

vom 23.03.2016 

 

Bezug: Information über 
den Planungsbeginn, 
Schreiben StALU WM vom 
29.01.2016 

 keine den Managementplan Züsower Wald betreffenden 
Hinweise 

Die Stellungnahme wird 
zur Kenntnis 
genommen. 
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1 2 3 4 5 

Stellungnehmender/ 

Datum 

Kapitel, Seite Stellungnahme (Originaltext) Ergebnis Begründung 

LU  Bestätigung Grundlagenteil   

Wasser- und Boden-
verband Hellbach - 
Conventer Niederung 

 

vom 14.10.2016 

 

Bezug: zum 
veröffentlichten Entwurf der 
Endfassung 

 

 
Als Unterhaltungsverband für die Gewässer II. Ordnung 
stimmen wir dem geplanten Vorhaben grundsätzlich zu. 
 
Ein kleiner Teil im nordöstliche Bereich des Züsower Waldes 
(um den "Schwedenstein Teplitz") befindet sich auf dem 
Gebiet unseres Verbandes. 
 
In diesem Bereich sind keine Gewässer II. Ordnung 
vorhanden. Auswirkungen auf Gewässer II. Ordnung in 
unserem Verbandsgebiet sind aus den vorgelegten Unter-
lagen nicht ersichtlich.  
Siehe Karte [PDF-Datei] im Anhang. 

 

Die Stellungnahme wird 
zur Kenntnis 
genommen. 

 

LU 
 

Bestätigung Entwurf  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


